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Kultur 

(Anzahl der innovativen und 

Kontrollparzellen 2020-2021, 

Anzahl der 

Referenzparzellen 2017-

2019)

BI-Reduktion

Innovativ / Kontrolle 

(2020-2021)

BI-Reduktion 

Innovativ (2020-2021) / 

Referenz (2017-2019)

Ertragsreduzierung 

Innovativ / Kontrolle 

(2020/2021)

Erbsen (9, 5) 100% 100% 9%

Erbsen/Gerste (9, 0) 94% - -5%

Mais (18, 29) 94% 94% 16%

Weizen (26, 61) 93% 94% 4%

Raps (18, 28) 86% 88% 25%

Gerste (20, 15) 82% 84% 17%

Soja (4, 7) 79% 79% 5%

Dinkel (7, 8) 74% 90% -1%

Sonnenblumen (6, 12) 58% 82% 10%

Zuckerrüben (5, 11) 47% 85% 11%

Kartoffeln (4, 7) 33% 37% 16%

Schlussfolgerungen

Der Einsatz von Fungiziden, Insektiziden und Wachstumsregulatoren wurde auf den innovativen Parzellen des Projekts

vollständig eingestellt (außer bei Kartoffeln)

Maßnahmen, die bei allen Kulturen auf den innovativen Parzellen stärker umgesetzt wurden als auf den Kontrollparzellen,

sind die Anpassung der Stickstoffdüngung, das Anlegen von Blühstreifen, die Optimierung der Aussaat (Datum, Dichte), die

mechanische Unkrautbekämpfung, der Anbau von Untersaaten und das Anlegen eines falschen Saatbeets.

Tabelle 1: Prozentuale Reduzierung des Behandlungsindex (BI) und des Ertrags pro Kultur zwischen innovativen und Kontrollparzellen 

sowie zwischen innovativen und Referenzparzellen vor Projektbeginn (2017-2019).

Abbildung 1: Beziehung zwischen Ertrag und Behandlungsindex (BI) pro Kultur in den innovativen und Kontrollparzellen 2020 und 2021

• Große Ertragsschwankungen innerhalb der

innovativen und der Kontrollparzellen.

• BI ist nicht der erklärende Faktor für die

Ertragsverluste.

• Die Auswirkungen der angewandten

Maßnahmen, des Boden- und

Klimakontextes und der Schadorganismen

müssen noch analysiert werden.
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